Erganzende Bedingungen
der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH zur ,,Verordnung iiber Aligemeine Bedingungen fiir die Grundversorgung
von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Elektrizitdt aus dem Niederspannungsnetz

(Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV)"
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Abrechnung, § 12 StromGVV

Der Verbrauch des Kunden wird jahrlich festgestellt und nach Wahl der Kreis-
werke Main-Kinzig GmbH (,Grundversorger") in elektronischer Form oder in
Papierform abgerechnet (Jahresabrechnung). Abrechnungsjahrzeitraum ist das
Kalenderjahr. Endet die Belieferung des Kunden vor Ablauf des Abrechnungs-
zeitraums, erstellt der Grundversorger nach MaBgabe des § 40b Abs. 4 1 Satz
4 EnWG eine Schlussrechnung. Erhéit der Kunde Abrechnungen in Papierform,
erfolgen Abrechnungen auf Wunsch des Kunden auch in elektronischer Form.
Erhélt der Kunde elektronische Abrechnungen, erfolgt die Abrechnung auf
Wunsch des Kunden auch einmal jéhrlich in Papierform.

Auf Wunsch des Kunden rechnet der Grund-
versorger den Stromverbrauch monatlich, vierteljéhrlich oder halbjahrlich ab
(unterjahrige Abrechnung). Hierfiir berechnet der Grundversorger dem Kunden
ein zusatzliches Entgelt pro Abrechnung gemaB Preisblatt (Anlage). Uber die
unterjéhrige Abrechnung ist eine gesonderte Vereinbarung nach folgender
MaBnahme abzuschlieBen:

a) Eine unterjéhrige Abrechnung kann immer nur zu Beginn eines Kalender-
monats aufgenommen werden.

b) Der Kunde hat dem Grundversorger seinen Wunsch nach Beginn, Ende
sowie Zeitraum der unterjdhrigen Abrechnung spétestens zwei Wochen
vor dem gewiinschten Anfangsdatum unter Angabe seiner personlichen
Daten, der Verbrauchsstelle und Kundennummer, der Zahlernummer
oder Marktlokations-Identifikationsnummer sowie wnd ggf. des beauf-
tragten dritten Messstellenbetreibers in Textform mitzuteilen.

Naeh Mit Erstellung der Jahresabrechnung-Abrechnung wird die Differenz zwi-
schen den geleisteten Abschlagszahlungen und dem tatsdehtichenJahresver-
braweh Rechnungsbetrag unverziglich nachberechnet u#nd oder vergitet.

Erhélt der Kunde eine elektronische Abrechnung und erfolgt keine Ferniiber-
mittlung der Verbrauchsdaten (z. B. Uber ein intelligentes Messsystem), erhélt
er unentgeltlich die (in jeder Rechnung bereits enthaltenen) Abrechnungsinfor-
mationen nach § 40b EnWG automatisch alle sechs Monate und auf Wunsch
alle drei Monate.

Auf Wunsch des Kunden stellt der Grundversorger dem Kunden und einem von
diesem benannten Dritten, soweit verfligbar, ergdnzende Informationen zu
dessen Verbrauchshistorie zur Verfligung. Der Grundversorger stellt dem Kun-
den die dadurch entstandenen Kosten nach tatsdchlichem Aufwand in Rech-
nung.

Abschlagszahlungen, § 13 StromGVV

Der Grundversorger erhebt monatlich gleiche Abschlagszahlungen. Die Héhe
dieser Abschlagszahlungen wird anteilig fir den Zeitraum der Abschlagszahlung
entsprechend dem Verbrauch im zuletzt abgerechneten Zeitraum berechnet. Ist
eine solche Berechnung nicht méglich, so bemisst sich die Abschlagszahlung
nach dem durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer Kunden. Im Fall einer
monatlichen Abrechnung nach Ziffer 1.2 erhebt der Grundversorger keine Ab-
schlagszahlungen Bies—g##ﬁfeht—fm—Fa#—emeﬁmeﬁaé#eheﬁ—A-bFeehﬁﬂﬁg—ﬁaeh

Vorauszahlung und Vor hlungssysteme Vorka
StromGVV

Kommt ein Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen gegeniber dem Grundver-
sorger nicht oder nicht rechtzeitig nach, oder besteht Grund zu der Annahme,
dass der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig
nachkommen wird, ist der Grundversorger wahlweise berechtigt, Vorauszah-
lung der Abschlagsbetrage zu verlangen oder auf Kosten des Kunden bei die-
sem einen Bargeld-, Chipkartenzahler oder sonstige vergleichbare Vorauszah-
lungssysteme Yerkassensysteme einzurichten. Flr den Einbau solcher Voraus-
zahlungssysteme werden dem Kunden die vom zusténdigen
Netzbetreiber erhobenen, tatsachlichen Kosten in Rechnung gestellt.

ysteme, § 14

Die Verpflichtung des Kunden, Vorauszahlungen zu leisten, entféllt, wenn der
Kunde samtliche Zahlungsverpflichtungen in zwélf aufeinander folgenden Lie-
fermonaten vollsténdig und rechtzeitig erfullt hat.

Zahlungsweise, z& § 16 Abs. 2 StromGVV
Der Kunde ist berechtigt, seine falligen Zahlungen wahlweise

a) durch SEPA-Basislastschriftmandat oder
b) durch Dauerauftrag bzw. Uberweisung (auch Bariiberweisung) zu leisten.

Uberweisungen erfolgen auf das von dem Grundversorger von-derKreiswerke
Main-Kinzig-GrmbH dem Kunden mitgeteilte Konto unter Angabe der Kunden-
nummer und der Vertragsnummer.

Rechnungsbetrédge und Abschlage sind so zu entrichten, dass fir den Grund-
versorger keine zusatzlichen Kosten entstehen. MaBgeblich fiir die Rechtzeitig-
keit der Zahlung ist die Wertstellung auf dem Konto des Grundversorgers.

Zahlung und Verzug, § 17 StromGVV

Rechnungen des Grundversorgers werden zwei Wochen nach Zugang der Zah-
lungsaufforderung fallig. Abschlagszahlungen werden zu dem vom Grundver-
sorger jeweils nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) festgelegten Zeitpunkt fal-
lig, friihestens jedoch zwei Wochen nach Zugang der erstmaligen Zahlungsauf-
forderung (z. B. Abschlagsplan).

Bei Zahlungsverzug des Kunden kann der Grundversorger, wenn er erneut zur
Zahlung auffordert, sowie im Fall einer Sperrankindigung per Einwurfeinschrei-
ben oder durch Beauftragten, dem Kunden die dadurch entstandenen Kosten
pauschal geméaB Preisblatt (Anlage) in Rechnung stellen. Auf Verlangen des
Kunden ist die Berechnungsgrundlage der Pauschale nachzuweisen; die pau-
schale Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein und darf die nach dem
gewdhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht Ubersteigen. Dem
Kunden ist zudem der Nachweis gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden
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oder wesentlich geringer als die H6he der Pauschale.

Der Kunde hat zu Lasten des Grundversorgers anfallende Bankkosten flr Riick-
lastschriften an den Grundversorger zu erstatten, es sei denn, der Kunde hat
die Umstande, die zur Entstehung dieser Kosten gefiihrt haben, nicht zu ver-
treten.

Unterbrechung der Versorgung, § 19 StromGVV

Die Kosten der berechtigten Unterbrechung der Grund- oder Ersatzversorgung
sowie der Wiederherstellung der Grund- oder Ersatzversorgung sind vom Kun-
den zu ersetzen. Dem Kunden werden dabei ausschlieBlich die tatsachlichen
Kosten in Rechnung gestellt, die der zustédndige Netzbetreiber vom Grundver-
sorger erhebt; der Grundversorger wird auf Anfrage des Kunden den entspre-
chenden Leistungsnachweis erbringen.

Die Belieferung wird unverziglich wieder hergestellt, wenn die Griinde fir die
Unterbrechung entfallen und die Kosten der Unterbrechung und Wiederherstel-
lung bezahlt sind; es bleibt dem Kunden zur Verkiirzung der Unterbrechungs-
zeit auch bei einer erteilten Einzugserméachtigung unbenommen, die Kosten der
Unterbrechung und Wiederherstellung unverziglich mittels Uberweisung (auch
Bariiberweisung) zu zahlen.

Ist die Durchfiihrung einer Unterbrechung oder Wiederherstellung der Versor-
gung trotz ordnungsgemaBer Termins- und Ersatzterminankindigung unmaog-
lich, kann der Grundversorger dem Kunden die dafiir vom zusténdigen Netzbe-
treiber erhobenen, tatsachlichen Kosten in Rechnung stellen, es sei denn, der
Kunde hat die Umsténde, die zur Entstehung dieser Kosten gefiihrt haben, nicht
zu vertreten.

Kiindigung, § 20 StromGVV
Die Kiindigung des Grundversorgungsvertrages durch den Kunden bedarf der
Textform und soll wenigstens folgende Angaben enthalten:
e Kunden- und Vertragsnummer;
e Zahlernummer oder Marktlokations-Identifikationsnummer;
e Rechnungsanschrift fur die Schlussrechnung (sofern abweichend von bishe-
riger Anschrift).

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten / Wider-
spruchsrecht
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Daten-
schutz fur die Verarbeitung der personenbezogenen Daten des Kunden ist:
Kreiswerke Main-Kinzig GmbH, Barbarossastrae 26, 63571 Gelnhausen/ Tel.:
06051 84-2000/ Fax-Nr.: 06051 84-250/ E-Mail: kunden@kreiswerke-main-
kinzig.de.

Der/die Datenschutzbeauftragte des Grundversorgers steht dem Kunden
flir Fragen zur Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten unter Kreis-
werke Main-Kinzig GmbH, BarbarossastraBe 26, 63571 Gelnhausen/ Tel.:
06051 84-0/ Fax-Nr.: 06051 84-1999/ E-Mail: datenschutz@kreiswerke-
main-kinzig.de zur Verfligung.

Der Grundversorger verarbeitet folgende Kategorien personenbezogener Da-
ten des Kunden:

Personenstammdaten (z. B. Vor- und Nachname, Kundennummer, ggf. Ge-
burtsdatum);

Kontaktdaten (z. B. Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, ggf. Faxnum-
mer);

Daten zur Entnahmestelle (z. B. Zahlernummer, Identifikationsnummer der
Marktlokation nach den Vorgaben der Bundesnetzagentur zur Identifikation
einer Entnahme- bzw. Einspeisestelle, Objektnummer);

Lieferdaten (z. B. Grund der Anmeldung, Angaben zum Belieferungszeit-
raum, Umzug und Umzugsdatum, Name eines bisherigen Lieferanten (ggf.
inkl. Kundennummer) und ggf. Name eines wettbewerblichen Messstellen-
betreibers);

Verbrauchsdaten (z. B. Zahlerstande bzw. Messwerte, Verbrauchszweck des
Stroms, ggf. Vorjahresverbrauch);

Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten, Erhebung einer Vorkasse
bzw. Vorauszahlung und/oder Sicherheitsleistung, Abschluss einer Raten-
zahlungsvereinbarung oder Abwendungsvereinbarung geméB § 19 Abs. 5
StromGWV);

Daten zum Zahlungs- und Vertragsverhalten (z. B. Forderungsdaten, Zah-
lungsverzug, Mahn- und Vollstreckungsverfahren, Inkassovorgange, Unter-
brechungen der Anschlussnutzung, ggf. nicht vertragsgemé&Bes Verhalten);
« Protokolldaten tber Kontakte mit dem Kunden.

Der Grundversorger verarbeitet die personenbezogenen Daten des Kunden zu

den folgenden Zwecken und auf folgenden Rechtsgrundlagen:

« Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung des Kunden (z. B. zur Wer-

bung per Telefon bei Privatpersonen) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1

Satz 1 lit a) DS-GVO. Eine Einwilligung kann der Kunde dem Grundversorger

gegeniber (vgl. Ziffer 8.1) jederzeit gemaB Art. 7 Abs. 3 DS-GVO widerru-

fen. Dies gilt auch fir den Widerruf von Einwilligungserklédrungen, die der

Kunde dem Grundversorger vor der Geltung der DS-GVO am 25.05.2018

erteilt hat. Durch den Widerruf einer Einwilligung wird die RechtmaBigkeit

der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht
berihrt.

Erfiilllung Gnld—Abrechnung) des Versorgungsvertrages und ggdf.

Durchfihrung vorvertraglicher MaBnahmen auf Anfrage des Kunden auf

Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit b) DS-GVO.

Erfiillung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. wegen handels- und/oder

steuerrechtlicher Vorgaben; Vorgaben der StromGVV, des EnWG und des

MsbG) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit c) DS-GVO.

e Datenverarbeitung, die fiir die Wahrnehmung einer Aufgabe im oéffent-
lichen Interesse erforderlich ist, auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Satz 1
lit e) DS-GVO.

o Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse auf Grundlage von
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit f) DS-GVO. Verarbe|tungen auf dieser Rechtsgrund-
lage durfen nur erfolgen,
soweit dies zur Wahrung berecht|gter Interessen des Grundversorgers oder
von Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und
Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener
Daten erfordern, Uberwiegen. Die Datenverarbeitung aus berechtigtem

% Kreiswerke

Main-Kinzig


http://www.kreiswerke-main-kinzig.de/
mailto:kunden@kreiswerke-main-kinzig.de
mailto:kunden@kreiswerke-main-kinzig.de
mailto:datenschutz@kreiswerke-main-kinzig.de
mailto:datenschutz@kreiswerke-main-kinzig.de

Interesse umfasst insbesondere die Nutzung und Analyse der personenbe-

zogenen Daten des Kunden, um

o die gesamte Kundenbeziehung mit dem Grundversorger zu betrachten
(z. B. zur Beratung, fir Kulanzentscheidungen oder fir umfassende Aus-
kunftserteilungen);

« dem Kunden Produktinformationen tUber Energieprodukte und Gber &hnli-
che Waren oder Dienstleistungen zukommen zu lassen (Direktwerbung);

e MaBnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Produkten und Ser-
vices durchzuftihren, um den Kunden eine individuelle Ansprache mit
maBgeschneiderten Angeboten und Produkten anbieten zu kénnen;

e Markt- und Meinungsforschung durchzufiihren, damit der Grundversorger
einen Uberblick tber die Qualitat und Transparenz seiner Produkte,
Dienstleistungen und Kommunikation erhalten und diese kundenspezi-
fisch ausrichten und gestalten kann;

o in Kontakt mit Auskunfteien zu treten, um die Kreditwirdigkeit des Kun-

den bewerten zu kénnen.
Der Grundversorger Ubermittelt hierzu personenbezogene Daten zur
Identifikation des Kunden (Vor- und Nachname, Anschrift und ggf. Ge-
burtsdatum) sowie Daten Uber nicht vertragsgeméaBes oder betriigeri-
sches Verhalten an die Auskunftei (derzeit Creditreform Hanau Lukas KG,
Ruckinger Str. 12, 63526 Erlensee). Die Auskunftei verarbeitet die erhal-
tenen Daten und verwendet sie zudem zum Zwecke der Profilbildung
(Scoring), um ggf. Dritten Informationen zur Beurteilung der Kreditwir-
digkeit des Kunden zu geben. In die Berechnung der Kreditwirdigkeit flie-
Ben u. a. Anschriftendaten des Kunden ein. Nahere Informationen zur Ta-
tigkeit der genannten Auskunftei kénnen online unter https://www.cre-
ditreform-hanau.de eingeholt werden. Die online bereitgestellten Infor-
mationen enthalten ausschlieBlich Angaben der Auskunftei und sind vom
Grundversorger nicht Uberpriift worden; mit der Nennung des Links
macht sich der Grundversorger dessen Inhalt nicht zu eigen.

8.5. Eine Offenlegung bzw. Ubermittlung der personenbezogenen Daten des Kun-
den erfolgt - im Rahmen der in Ziffer 8.4 genannten Zwecke - gegenlber
folgenden Empfangern bzw. Kategorien von Empfangern:
IT-Dienstleister; Druck- und Versanddienstleister; Datenvernichtungsdienst-
leister; Auskunfteien (derzeit fir Bonitatsauskiinfte: Creditreform Hanau Lu-
kas KG, Rickinger Str. 12, 63526 Erlensee); Adressauskunfteien (derzeit
zema-Auskunftportal ekom21 Kommunales Gebietsrechenzentrum Korper-
schaft des offentlichen Rechts, Carlo-Mierendorff-Str. 11, 35398 GieBen; Re-
gis24 GmbH, WallstraBe 58, 10179 Berlin); Inkassounternehmen; Markt-
partner (Netzbetre|ber, und Messstellenbetreiber und ggf Lieferanten). {-FH

Daruber hmaus kann der Grundversorger die personenbezogenen Daten des
Kunden an weitere Empfénger (z. B. Behdrden oder Gerichte) Ubermitteln,
soweit hlerzu eine gesetzliche Verpflichtung oder Berecht/gung besteht. wie
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8.6. Eine Ubermittlung der personenbezogenen Daten des Kunden an oder in Dritt-
lander oder an internationale Organisationen erfolgt nicht.

8.7. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zu den unter Ziffer 8.4

genannten Zwecken solange gespeichert, wie dies fur die Erfilllung dieser
Zwecke erforderlich ist. Ggf. missen die Daten jedoch noch bis zum Ablauf
der vom Gesetzgeber oder von Aufsichtsbehoérden erlassenen Aufbewahrungs-
pflichten und -fristen weiter gespeichert werden. Entsprechende Nachweis-
und Aufbewahrungspflichten ergeben sich u. a. aus dem Handelsgesetzbuch,
der Abgabenordnung und dem Geldwédschegesetz. Die Speicherfrist betrdagt
danach im Regelfall sechs bis zehn Jahre. AuBerdem kdnnen die Daten bis
zum Ablauf der gesetzlichen Verjahrungsfristen (d. h. im Regelfall drei Jahre;
im Einzelfall auch bis zu 30 Jahre) aufbewahrt werden, soweit dies fur die
Geltendmachung, Ausiibung oder Verteidigung von Rechtsanspriichen erfor-
derlich ist.
Zum Zwecke der Direktwerbung wnd-derMarktforsehung werden die perso-
nenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein Gberwiegendes
rechtliches Interesse des Grundversorgers an der Verarbeitung nach MaBgabe
der einschldgigen rechtlichen Bestimmungen besteht, langstens jedoch fir
eine Dauer von zwei Jahren Uber das Vertragsende hinaus, sofern der Kunde
nicht bereits zuvor der Verarbeitung zu diesem Zwecke widersprochen oder
eine hierfiir erteilte Einwilligung widerrufen hat.

8.8. Der Grundversorger erhebt die personenbezogenen Daten des Kunden grund-
satzlich direkt beim Kunden. Zusétzlich erhalt der Grundversorger personen-
bezogene Daten durch die Nutzung seiner Produkte und Dienstleistungen. Er
verarbeitet im Einzelfall auch personenbezogene Daten, die er aus offentlich
zuganglichen Quellen (z. B. Grundbiicher, Handelsregister, Meldebehodrden,
Internet) oder von Dritten (z. B. Netzbetreiber, Messstellenbetreiber, Aus-
kunfteien, Hausverwaltungen) in zulassiger Weise gewinnen darf.

8.9. Im Rahmen der Grund- und Ersatzversorgung hat der Kunde diejenigen per-
sonenbezogenen Daten (vgl. Ziffer 8.3) anzugeben, die fiir den Abschluss und
die Durchfiihrung Erfitung des Versorgungsvertrages erforderlich sind oder
zu deren Erhebung der Grundversorger gesetzlich verpflichtet ist. Ohne die
Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten kann der Versorgungsvertrag
ggf. nicht abgeschlossen bzw. erfillt werden.

8.10. Es findet zum Abschluss oder zur Erfiillung des Versorgungsvertrages keine
automatisierte Entscheidungsfindung einschlieBlich Profiling im Sinne des
Art. 22 DS-GVO statt.

8.11. Der Kunde hat gegeniiber dem Grundversorger (vgl. Ziffer 8.1) jederzeit fol-
gende Rechte hinsichtlich der ihn betreffenden personenbezogenen Daten:
e Recht auf Auskunft, ob bzw. welche Daten in welcher Weise verarbeitet wer-
den (Art. 15 DS-GVO);
e Recht auf Berichtigung dieser Daten, wenn sie unrichtig, veraltet und/oder
unvollsténdig sind (Art. 16 DS-GVO);
Recht auf Léschung dieser Daten, wenn die Daten fir die Zwecke, fir die sie
erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig
sind; oder wenn der Kunde eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH | BarbarossastraBe 26 | 63571 Gelnhausen
Telefon 06051 84-0 | www.kreiswerke-main-kinzig.de

Aufsichtsratsvorsitzender: Landrat Thorsten Stolz| Geschéftsfiihrer: Oliver Habekost
Amtsgericht Hanau HRB 11054 | USt-IdNr. DE113565794

Seite 2 von 2

bestimmter personenbezogener Daten widerrufen hat und es an einer an-
derweitigen Rechtsgrundlage fir die Verarbeitung fehlt; oder wenn die per-
sonenbezogenen Daten unrechtméaBig verarbeitet wurden; oder wenn die
Loschung der personenbezogenen Daten zur Erfillung einer rechtlichen Ver-
pflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedsstaaten, dem
der Grundversorger unterliegt, erforderlich ist (Art. 17 DS-GVO);

e Recht auf Einschrankung der Verarbeitung dieser Daten, wenn eine der in
Art. 18 Abs. 1 lit a) bis d) DS-GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist
(Art. 18 DS-GVO);

o Recht auf Ubertragbarkeit der Daten, die der Kunde dem Grundversorger
bereitgestellt hat (Art. 20 DS-GVO);

e Recht auf jederzeitigen Widerruf einer erteilten Einwilligung zur Verarbei-
tung personenbezogener Daten, wobei durch den Widerruf die RechtméBig-
keit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung
nicht beriihrt wird (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO);

( Widerspruchsrecht nach Art. 21 DS-GVO h

Der Kunde kann der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten
fiir Zwecke der Direktwerbung undfeder-der-Marktforsechung gegen-
Uiber dem Grundversorger ohne Angabe von Griinden jederzeit wider-
sprechen. Der Grundversorger wird die personenbezogenen Daten
nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr fiir Zwecke der Di-
rektwerbung verarbeiten und die Daten 16-
schen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (z. B. zur
Erfiillung des Versorgungsvertrages) erforderlich ist.

Der Kunde kann auch anderen Verarbeitungen, die der Grundversor-
ger auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im o6ffentlichen Inte-
resse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit e) DS-GVO liegt, oder auf ein be-
rechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) DSGVO stiitzt,
aus Griinden, die sich aus der besonderen Situation des Kunden erge-
ben, jederzeit unter Angabe dieser Griinde widersprechen. Der Grund-
versorger wird die personenbezogenen Daten im Falle eines begriin-
deten Widerspruchs grundsiatzlich nicht mehr fiir die betreffenden
Zwecke verarbeiten und die Daten I6schen, es sei denn, der Grund-
versorger kann zwingende Griinde fiir die Verarbeitung nachweisen,
die die Interessen, Rechte und Freiheiten des Kunden iiberwiegen,
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausiibung oder Ver-
teidigung von Rechtsanspriichen.

Der Widerspruch ist zu richten an: Kreiswerke Main-Kinzig GmbH,
BarbarossastraBBe 26, 63571 Gelnhausen/ Tel.: 06051- 84-2000/
L Fax-Nr.: 06051 84-250/ E-Mail: kunden@kreiswerke-main-kinzig.de.

Der Kunde hat auBerdem jederzeit das Recht auf Beschwerde bei einer Auf-
sichtsbehorde, wenn er der Auffassung ist, dass eine Datenverarbeitung durch
den Grundversorger unter VerstoB gegen geltendes Recht erfolgt ist (Art. 77
DS-GVO). Die fur den Grundversorger zusténdige Aufsichtsbehorde ist:

Der Hessische Beauftragte fiir Datenschutz und Informationsfreiheit
Postfach 3163, 65021 Wiesbaden | Tel.: 0611 1408-0 | Fax: 0611 1408-611
|https://datenschutz.hessen.de/

9. Inkrafttreten
Diese Erganzenden Bedingungen treten mit Wirkung zum 646142020
01.06.2022 in Kraft und ersetzen die bisher geltenden Ergéanzenden Bedingun-
gen zur StromGVV vom 01.01.2020 14-112045.

Anlage

Preisblatt zu den Ergdnzenden Bedingungen der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
zur ,Verordnung Uber Allgemeine Bedingungen fiir die Grundversorgung von Haushaltskun-
den und die Ersatzversorgung mit Elektrizitédt aus dem Niederspannungsnetz (Stromgrund-
versorgungsverordnung - StromGVV)"

Kosten und Pauschalen giiltig ab 1. Juni Japwar 2022:

netto brutto
a.) Unterjéhrige Abrechnung
je Abrechnung 13,85 EUR 16,48 EUR
b.) Mahnkosten (je einfaches Mahnschreiben) 1,20 EUR
(Ziffer 5.2 der Erg. Bed.)
c.) Sperrankiindigung per Einwurfeinschreiben 3,40 EUR

oder durch Beauftragten (Ziffer 5.2 der Erg. Bed.)

d.) Rucklastschrift (Ziffer 5.3.2 der Erg. Bed.) Gebihr des jeweiligen Kreditinstitu-
tes

e.) Erfolgloser Sperrversuch
(sofern vom Kunden trotz ordnungsgemaéBer
Terminankiindigung verschuldet)

f.) Kontrolle gesperrter Anlagen

g.) Einbau Vorauskassenzéhler

Geblihr des
Netzbetreibers
(ohne Aufschlaa)

Eine Einstellung der Belieferung und Unterbrechung der Anschlussnutzung erfolgt
entweder innerhalb der reguldren Arbeitszeiten (Montag bis Donnerstag, 7:00 -
16:00 Uhr und Freitag, 7:00 — 12:00 Uhr) oder auBerhalb der regularen Arbeitszeiten
durch den Bereitschaftsdienst des Netzbetriebes der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH.
Entsprechendes gilt fur dle Wlederaufnahme der Versorgung
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In den genannten Bruttobetragen ist die Umsatzsteuer in der gesetzlich festgelegten
Hohe (derzeit 19 %) enthalten; wird kein Bruttobetrag genannt, besteht derzeit keine
Umsatzsteuerpflicht.

Gelnhausen, 11. April 2022 15—Nevember2021
Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
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	8.6. Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten des Kunden an oder in Drittländer oder an internationale Organisationen erfolgt nicht.
	8.7. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zu den unter Ziffer 8.4 genannten Zwecken solange gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Ggf. müssen die Daten jedoch noch bis zum Ablauf der vom Gesetzgeber oder von ...
	Zum Zwecke der Direktwerbung und der Marktforschung werden die personenbezogenen Daten des Kunden solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse des Grundversorgers an der Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Besti...
	8.8. Der Grundversorger erhebt die personenbezogenen Daten des Kunden grundsätzlich direkt beim Kunden. Zusätzlich erhält der Grundversorger personenbezogene Daten durch die Nutzung seiner Produkte und Dienstleistungen. Er verarbeitet im Einzelfall au...
	8.9. Im Rahmen der Grund- und Ersatzversorgung hat der Kunde diejenigen personenbezogenen Daten (vgl. Ziffer 8.3) anzugeben, die für den Abschluss und die Durchführung Erfüllung des Versorgungsvertrages erforderlich sind oder zu deren Erhebung der Gru...
	8.10. Es findet zum Abschluss oder zur Erfüllung des Versorgungsvertrages keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 DS-GVO statt.
	8.11. Der Kunde hat gegenüber dem Grundversorger (vgl. Ziffer 8.1) jederzeit folgende Rechte hinsichtlich der ihn betreffenden personenbezogenen Daten:
	zur „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz (Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV)“

